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Schriftliche Anfrage

Der Abgeordneten KO LA Birgit Obermüller
an LR MMag Dr Cornelia Hagele
betreffend: Finanzmittel für die UMIT 
Erklärung:
Vor dem Hintergrund laufender Diskussionen über die Zukunft der UMIT, ihre Studienangebote, ihre wirtschaftliche Entwicklung sowie ihre Rolle im Tiroler Hochschul- und Forschungsraum ist eine transparente Darstellung der finanziellen und strukturellen Grundlagen erforderlich. Dazu zählen insbesondere die Entwicklung der Studierendenzahlen, die Einnahmen aus Studiengebühren, Drittmitteln, Forschungsprojekten, Auftragsforschung, Fördergeldern sowie weiteren Eigenerlösen.
Gerade angesichts knapper öffentlicher Budgets muss nachvollziehbar sein, welche Mittel der UMIT zur Verfügung stehen, wie sich diese zusammensetzen und in welchen Bereichen Einnahmen erzielt werden. Transparenz über Studierendenzahlen, Drittmittel und Eigenerlöse ist eine wesentliche Grundlage, um politische Entscheidungen über die künftige Ausrichtung der UMIT verantwortungsvoll treffen zu können.
Zudem ist für den Tiroler Landtag von Interesse, in welchem Ausmaß das Land Tirol die UMIT finanziell unterstützt und wie sich das Gesamtbudget der Einrichtung in den vergangenen Jahren entwickelt hat. Nur auf Basis belastbarer Zahlen kann beurteilt werden, ob die bestehenden Strukturen effizient, zukunftsfähig und im Sinne des Wissenschaftsstandortes Tirol ausgerichtet sind.

Die unterfertigende Abgeordnete stellt daher folgende Fragen:
1. Wie viele Studierende waren bzw. sind in den Jahren 2026, 2025 und 2024 in der UMIT eingeschrieben? (Bitte um Aufschlüsselung nach Studiengängen)
2. Wie hoch waren bzw. sind die Einnahmen aus Studiengebühren in den Jahren 2026, 2025 und 2026) (Bitte um Aufschlüsselung nach Studiengängen)
3. Wie hoch waren bzw. sind die Einnahmen aus Drittmitteln in den Jahren 2026, 2025 und 2024 (Forschungsprojekte, Auftragsforschung und Fördergelder, etc.)? - Bitte um Aufschlüsselung nach den jeweiligen Geldgebern.
4. Wie hoch waren die Einnahmen aus der UMIT Tirol Academy in den Jahren 2024 und 2025? 
5. Wie hoch ist bzw. war das Gesamtbudget der UMIT für die Jahre 2027, 2026, 2025 und 2024? (Bitte um Aufschlüsselung nach Landesförderungen, Drittmittel, Eigenerlösen und eventuellen weiteren Einnahmen und Zuwendungen)
6. Effizienter Verwaltungsvollzug durch Transparenz. Aufwand für die Anfragebeantwortung: 
a. Wie viele Personen waren insgesamt in die Anfragebeantwortung involviert? 
b. Wie viele Arbeitsstunden fielen insgesamt für die Anfragebeantwortung an (Angabe in Halbstunden, z.B. 1,5h)?
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